
Alljährlicher Saisonabschlussball gut besucht 
 
Eichstätt (rbm) Gut besucht war der alljährliche Saisonabschlussball der Eichstätter 
Sportkegler.  Durch den „Gänsbuck-Express“ musikalisch hervorragend untermalt, wurden 
bei dieser Veranstaltung verdiente Mitglieder geehrt. So erfuhren sowohl Christl Holzschuh 
als auch Stephan Regler Glückwünsche und ein Präsent für 200 Spiele im DJK – Trikot. Aus 
der Jugend „entlassen“ wurde der für die 2. Mannschaft agierende Johannes Forster. 
Abteilungsleiter Wolfgang Bamberger bedankte sich in diesem Rahmen bei allen den 
Kegelsport unterstützenden Fans, Gönner und Sponsoren. Nach etlichen Zulagen durch den 
Musikexpress neigte sich weit nach Mitternacht der gelungene Abschlussball dem Ende zu. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stephan Regler und Christel Holzschuh (von links) wurden von Abteilungsleiter  
Wolfgang Bamberger für 200 Punktspiele im Trikot der DJK Eichstätt geehrt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Eichstätts-Kegler am Wilden Kaiser 
 
Oberaudorf (rbm) Mit der freudigen Sicherheit, auch in der Sportsaison 2006/2007 der auf 
hohem Niveau spielenden Landesliga der Sportkegler anzugehören, reiste das Team der DJK 
Eichstätt unter der Leitung der „Hoh-Grieger-Tours“ für vier erwartungsvolle Tage nach 
Oberaudorf. Hervorragend von Markus Rehm und Wolfgang Bamberger in Szene gesetzt 
wurde die Selbstbewirtschaftung der „Nabburger“ Hütte unterhalb des Brünnsteins. Dem 
Bezug der Unterkunft folgte Donnerstagnachmittag eine kleine Tour „um die Ecke“ zum 
Hocheck. Der Freitag hatte es jedoch in sich, da man zwar zunächst mit dem Kaiserlift in 
Kufstein das Brentenjoch erklomm, jedoch der Fussmarsch zur auf 1318 m liegenden 
„Kaindl“-Hütte (Wilder Kaiser) durch Schnee und Eis erschwert wurde. Von dieser Bürde 
befreiten sich die Kegler dann am Samstag durch den mehrstündigen Besuch der starken 
Jodthermalsolequelle in Bad Endorf, verbunden mit dem Stop in Peggys Hütte in Kirchberg 
bei Kitzbühel. Mit einem kräftigen Schweinebraten im Alpengasthof Buchau am Fuße des 
Brünnsteins holte man sich die Kraft für die sonntägliche Rückkehr auf Bambergers Ranch, 
wo der kurzweilige Ausflug sein Ende fand. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eichstätts Kegler vor der Kaindl Hütte auf dem Wilden Kaiser. 


